
Technischer Verbraucher- und Patientenschutz
Marktaufsicht nach europäischem Geräte- und Produktsicherheitsrecht: z. B.
sicheres Spielzeug, sichere Verbraucherprodukte; Marktkontrollen zum Schutz
vor unsicheren Produkten und falscher Kennzeichnung. Verfolgung von
Verstößen gegen die Produktsicherheitsrichtlinien. Sichere Anwendung von
Medizinprodukten, Strahlenschutz bei Röntgengeräten.

Sozialer Arbeitsschutz
Gestaltung der Arbeitszeit nach arbeitswissenschaftlichen Erkenntnissen, Über-
wachung des Verbots der Kinderarbeit, Jugendarbeitsschutz, Schutz von wer-
denden und stillenden Müttern vor Gefahren am Arbeitsplatz, Schutz vor psy-
chischen Belastungen, betriebliche Gesundheitsförderung. Kontrolle der Lenk-
und Ruhezeiten des Bus- und LKW-Fahrpersonals, Entgeltüberwachung und
Arbeitsschutz nach dem Heimarbeitsgesetz, Ausnahmegenehmigungen von
Arbeitszeit- oder Beschäftigungsverboten.

Unsere Zuständigkeiten

Stadt Frankfurt am Main, Stadt Offenbach am Main, Main-Kinzig-Kreis,
Wetteraukreis sowie zusätzlich teilweise angrenzende Kreise im Bereich der 
wasserwirtschaftlichen Aufgaben, teilweise Kreis Groß-Gerau im Bereich des
Flughafens Frankfurt und des Industrieparks Höchst. Hessenweit im Bereich des
Chemikalienrechts, der Überwachung der Kraftstoffqualität und der Heimarbeit.

Unsere Leistungen
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Unsere Leistungen

Grundwasserschutz und Sicherung der Wasserversorgung
Bewirtschaftung und Schutz des Grundwassers, Zulassung von Grundwasserent-
nahmen und -aufschlüssen, Festsetzung von Trinkwasser- und Heilquellen-
schutzgebieten, Umsetzung der EG-Wasserrahmenrichtlinie durch Maßnahmen-
programme und Bewirtschaftungspläne, Zulassung und Überwachung von
Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen, betriebliche Gewässer-
schutzinspektionen. 

Schutz der oberirdischen Gewässer
Verbesserung der Wasserqualität, Zulassung von Renaturierungsmaßnahmen,
Erlaubnis für die Entnahme von Wasser, Genehmigung und Überwachung von
Abwasseranlagen und -einleitungen, Erhebung der Abwasserabgabe, finanziel-
le Förderung kommunaler Abwasseranlagen und von Renaturierungsmaßnah-
men, Umsetzung der EG-Wasserrahmenrichtlinie.

Hochwasserschutz
Ausweisung von Überschwemmungsgebieten, Zulassung von Hochwasser-
schutzmaßnahmen, Talsperrenaufsicht, hydrologischer Messdienst, zentraler
Hochwasserwarn- und Meldedienst, finanzielle Förderung.

Schutz des Bodens und Altlastensanierung
Feststellung sanierungsbedürftiger Boden- und Grundwasserverunreinigun-
gen, Genehmigung, Zustimmung, Anordnung- und Überwachung von Untersu-
chungs- und Sanierungsmaßnahmen, Mitwirkung bei der Umnutzung von still-
gelegten Industrie- und Gewerbeflächen und bei Baumaßnahmen.

Gebündelte Genehmigung umweltrelevanter Anlagen
Entscheidung nach Immissionsschutz- und Abfallrecht unter Einbeziehung aller
Umweltaspekte für die Bereiche: 
Wärmeerzeugung, Baustoffe, Metallverarbeitung, Chemie, Kunststoffverarbei-
tung, Holzverarbeitung, Nahrungsmittel, Lager- und Umschlaganlagen,
Abfallentsorgungsanlagen, Deponien.

Umweltverträgliche Abfallentsorgung und Abfallvermeidung
Zulassung und Überwachung von Abfallentsorgungsanlagen, Stilllegung und
Beseitigung illegaler Anlagen, Beratung bei der Einstufung und Entsorgung
(Verwertung/Beseitigung) von Abfällen,  Bestätigung der erforderlichen
Nachweise, Stoffstromüberwachung, Erteilung von Transportgenehmigungen,
Beratung der öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträger, Prüfung von Maßnah-
men zur Abfallvermeidung.

Schutz vor Luftschadstoffen, Gerüchen und Staub
Überwachung der emittierenden Anlagen und der Kraftstoffqualität,
Bearbeitung von Nachbarbeschwerden.

Schutz vor Lärm, Erschütterungen, elektromagnetischen Feldern
und Licht
Überwachung von lärmintensiven Anlagen, Bearbeitung von Nachbarbeschwer-
den, Lärm-, Erschütterungs- und Lichtmessungen, Erfassung von Hoch- und
Niederfrequenzanlagen.

Anlagensicherheit
Inspektionen von Störfallanlagen in Betriebsbereichen mit hohem Gefahren-
potenzial, Prüfung von Sicherheitsberichten, Aufklärung von Störfallursachen
und Beseitigung von Sicherheitsmängeln, Bekanntgabe von Sachverständigen
im Sinne von § 29 a BImSchG für Hessen.

Strahlenschutz (ausgenommen Kernbrennstoffe)
Genehmigung und Überwachung beim Umgang mit radioaktiven Stoffen sowie
von Anlagen zur Erzeugung ionisierender Strahlen in Betrieben sowie in den
Bereichen Nuklearmedizin, Strahlentherapie und Forschung. Einsatz als
Strahlenschutzfachkräfte bei Zwischenfällen, z.B. Fund radioaktiver Stoffe, nach
Strahlenschutzalarmplan.

Chemikaliensicherheit
Überwachung der Stoffanmeldepflichten und der Verwendungsverbote für ge-
fährliche Chemikalien, Erlaubnisse des Inverkehrbringens von giftigen Stoffen,
Inspektion von Prüfeinrichtungen auf Einhaltung der Grundsätze der Guten-
Laborpraxis (GLP), Führung der hessischen GLP-Geschäftsstelle, Prüfungen zum
Erwerb der Sachkunde zum Inverkehrbringen von Chemikalien.

Mitwirkung in Verfahren Dritter, Beratungsservice
Stellungnahmen zu raumbedeutsamen Verfahren (z.B. Bauleitplanung, Planfest-
stellungsverfahren für Verkehrswege), Beratung von Bürgerinnen und Bürgern,
Unternehmen und Behörden.

Betrieblicher Arbeitsschutz
Sichere Gestaltung von Arbeitsstätten und Baustellen, menschengerechte
Gestaltung von Arbeitsabläufen, ausreichende sicherheitstechnische und ar-
beitsmedizinische Betreuung, Regelung der betrieblichen Verantwortung für
den Arbeitsschutz, Erkennen und Beurteilen der Arbeitsbedingungen und
Gefährdungen. Beratung von Unternehmen, Betriebsräten und Sicherheits-
fachkräften, Überwachung von Arbeitsstätten und technischen Einrichtungen,
Prüfung der Arbeitsschutzorganisation und Ahndung von Verstößen gegen
Arbeitsschutzvorschriften, Untersuchung von Arbeitsunfällen.

Technischer Arbeitsschutz
Schutz vor gefährlichen Stoffen am Arbeitsplatz; 
Sicherheit von Arbeitsmitteln, Geräten, Maschinen und komplexen Industrie-
anlagen; 
Persönliche Schutzausrüstungen: z. B. Kleidung, Gehörschutz, Atemschutz.
Betriebserlaubnisse für bestimmte Anlagen, z. B. Druckgasabfüllung, Dampf-
kessel, Lager für entzündliche Flüssigkeiten und Tankstellen.

Niddatalsperre Oberflächenabdichtung einer Altlast

Abfallverbrennungsanlage Frankfurt

Schutz bei Asbestsanierung Industrielle Betriebsstätte

Wertstoffverwertung


